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Beilage III.

Auszug aus dem Jahresbericht

der

Witwen- und Waisenstiftung für Volksschullehrer

pro 1090.

a. Veränderungen im Mitgliederbestande.

Zahl der Mitglieder am 1. Januar 1898 1099
Während des Jahres starben 23*

„ „ „ traten aus 16 39

Somit verbleiben 1060
Zahl der Neueingetretenen 63

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1899 1123

b. Tableau des Rentenbezuges.
Renten

à Fr. 200
Renten
ii Fr. 400 Total

Zahl der Witwen am 31. Dezember 1897 47 78 125
Zuwachs im Jahre 1898 — 17 17

47 95 142

In Abgang kommende Rentenbezüger 2** — 2

Fällige Renten des Jahres 1898 45 95 140
Nicht bezogene Renten des Jahres 1897 — 3 3

45 98 143

» » « » » 1898 — 2 2

Zahl der im Jahre 1898 bezogenen Renten 45 96 141

* Davon 6 ohne Hinterlassung Rentenberechtigter. — ** Eine Waise
volljährig, eine Witwe wieder verheiratet.
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c. Auszug aus dem Konto-Korrent mit der Kantonalbanb.

1. Rentenstiftung.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1897 Fr. 539,634. —

Einnahmen:
Prämienbeiträge pro 1898

für 1099 Mitglieder à

Fr. 64 Fr. 70,336. —
Davon sind im Jahr 1897

einbezahlt worden „ 43,250. —

Davon sind im Jahr 1898
einbezahlt worden Fr. 28,086. —

Prämienbeiträge pro 1899:

I. Quartal Fr. 10,530. —
II. „ „ 10.830.—

III. „ „ 10,760.—
IV. „ „ 11,610.— „ 43,730.—

Konto-Korrent-Zins à 31/* %:
I. Sem. Fr. 9087.30

II. „ 3V2°/o „ 10008.50 „ 19,095.80 „ 90,911.80

Fr. 630,545.80
Ausgaben:

45 Renten à Fr. 200 Fr. 9,000. —
96 „ à Fr. 400 „ 38,400. —
An die Stiftung für höhere

Lehrer eine bezogene
Teilprämie pro 1899 „ 10. —

Für Anweisungshefte „ 3.50 „ 47,413.50

Aktivsaldo auf 1. Januar 1899 Fr. 583,132.30
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2. Hülfsfond.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1897 .Fr. 124,062. 50

Einnahmen:
Zins für das I. Semester

à 31/4% Fr. 2,008.50
Zins für das II. Semester

à 3V2% » 2,169.20 „ 4,177.70

Fr. 128,240.20
Ausgaben:

Unterstützungen Fr. 3,178. —
Porti „ —.50 „ 3,178.50

Aktivsaldo auf 1. Januar 1899 Fr. 125,061. 70

3. Reservefond.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1897 .Fr. 19,819.60

Einnahmen:
Zins für das I. Semester

à 31/4% Fr. 322.05
Zins für das II. Semester

à 31/2 °/o » 352.45 „ 674.50

Fr. 20.494.10
Ausgaben:

Keine „ —. •—

Aktivsaldo auf 1. Januar 1899 Fr. 20,494.10

Bestand des gesamten Stiftungsvermögens am
31. Dezember 1898.

1. Rentenstiftung Fr. 582,332.30
2. Hülfsfond 125,061.70
3. Reservefond „ 20,494.10

Total auf 1. Januar 1899
~

Fr. 727,888.10
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d. Rechnung über das Deckungskapital.

Prämiensumme auf 1. Januar 1898 für 1099

Mitglieder à Fr. 64 Fr. 70,836. —
Einkaufssumme für 17 neueingetretene

Rentenberechtigte „ 83,880. —

Differenz zu Ungunsten des Deckungskapitals Fr. 13,544. —
Rückfällige Einkaufssumme von

einer volljährig gewordenen
Waise zu Ungunsten des

Deckungskapitals Fr. 720. —
Rückfällige Einkaufssumme von

voneinerwiederverheirateten
Witwe zu Gunsten des

Deckungskapitals „ 440. —

Differenz zu Ungunsten des Deckungskapitals » 280. —

Total des Rückschlages im Jahr 1898 Fr. 13,824. —
Vorschlag der 4 ersten Jahre des III. Quin-

qnenniums 57,348. —

Netto-Vorschlag des III. Quinquenniums der
Stiftung Fr 43,524. —

Zürich, 1. September 1899.

Für richtigen Auszug:
Der Sekretär: Dr. A. Huber.
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